
S e m i n a r e  z u m  S t u d i u m  
d e r  m a r x i s t i s c h - l e n i n i s t i s c h e n  

O r g a n i s a t i o n s w i s s e n s c h a f t

1. Das Wesen der marxistisch-leninistischen Organisationswissenschaft. 
Ihre Hauptaufgabe bei der Gestaltung des entwickelten gesellschaft­
lichen Systems des Sozialismus in der DDR.

2. Die tiefgehende Umgestaltung der Leitung auf ökonomischem Gebiet 
objektives Erfordernis für die Verwirklichung des neuen ökonomi­
schen Systems der Planung und Leitung als Ganzes. Die wissenschaft­
liche Führungstätigkeit als Hauptfaktor für die Entwicklung der Pro­
duktivkräfte. (2 Abende)

3. Die Anwendung der marxistisch-leninistischen Organisationswissen­
schaft bei der wissenschaftlichen Entscheidungsvorbereitung auf der 
Grundlage von Prognosen und modernen Informationssystemen.

4. Die zunehmende Bedeutung der rationellsten Organisation für die Ge­
währleistung der erhöhten Eigenverantwortung der Betriebe und Kom­
binate bei der Gestaltung ihres Reproduktionsprozesses.

5. Die hauptsächlichsten Anwendungsmöglichkeiten der ökonomischen 
Kybernetik für die rationellste und effektivste Organisation gesell­
schaftlicher Prozesse im Sozialismus.

6. Grundprobleme der Operationsforschung und ihre Hauptanwendungs­
gebiete in der wissenschaftlichen Führungstätigkeit.

7. Die Bedeutung ökonomisch-mathematischer Modelle als Bestandteil 
der Operationsforschung für die effektive Gestaltung des Reproduk­
tionsprozesses.
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